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Neujahr
Was Gottes Gnade uns beschieden

Vollzieht sich in der Jahre Schoß
Bald treibt die Freude volle Blüthen
Bald ist die Wehmuth unser Loos
In beidem lerne den verehren
Des Vaterherz uns nie vergißt
Laß seine Gnade dich bekehren
Daß dir sein Wehe leichter ist
Es ist ein Suchen Finden Meiden
Ein Jagen nach des Glückes Schaum
Ein Lieben Hassen Binden Scheiden
So flüchtig wechselnd wie ein Traum
Die Wellen unaufhaltsam weiter
Dem Meeresschoß entgegen fliehn
Bald ruhig spiegelhell und heiter
Bald schäumend sturmbewegl und kühn
Durch Wiesengrün an Weingelände
Vorüber dann durch enge Schlucht
Und über jähe Felsenwände
Hinab in furchtbar schwerer Wucht
So fliehen mit uns unsre Tage
Hin nach der Heimath eiuz gem Ziel
Ob man auch hoffe oder zage
Dort landet sicher unser Kiel
Drum laß des Hochmuths Segel fallen
Steh auf den Lippen ein Gebet
Im Sturme wetterhart vor allem
Wie ein erprobter Schiffer steht
An festen glaubensstarken Ketten
Wirf deiner Hoffnung Anker aus
Wenn alles weichet der kann retten
Bei Meereswuth und Sturmesbraus

So laßt uns denn die Fahrt beginnen
Der Kompas sei des Herren Wort
Die Eintracht sei das Schiff und drinnen
Walt edler Frohsinn fort uud fort
Laßt grüßend bunte Wimpel wehen
Die Glocke tönt Wohlan mit Gott
Glück auf Auf frohes Wiedersehen
Zum nächsten Jahr Wohlauf mit Gott

I O S
Gesuudheitss Bericht

Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge
sundheitsamtes sind in der 51 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 24,0/in Breslau 24,8 in Kö
nigsberg 29,4 in Köln 26,4 in Frankfurt a/M 22,0 in Han
nover in Kasfel 19,3 in Magdeburg 30,4 in
Stettin 21,2 in Altona 29,5 in Straßburg 37,4 in Mün
chen 27,1 in Nürnberg 25,3 in Augsburg 38,7 in
Dresden 21,0 in Leipzig 31,1 in Stuttgart 30,0 in
Braunschweig 19,3 in Karlsruhe 17,7 in Hamburg 29,1
in Wien 28,2 in Budapest 28,7 in Prag 37,6 in
Trieft 43,9 in Basel 30,0 in Brüssel 31,6 in Paris 34,1 in
Amsterdam 26,6 in Kopenhagen 29,8 in Stockholm 22,9
in Christiania 19,1 in Petersburg 37,8 in Warschau 27,0
in Odessa 34,6 in Bukarest 41,8 in Rom 39,7 in Tu
rin 32,7 in Lissabon in London 31,8 in Glasgow 31,3
in Liverpool 39,6 in Dublin 49,1 in Ediuburg 29,1 in
Alexandrien Egypten 40,2 Ferner aus früheren Wo
chen in New Iork 22,4 in Philadelphia 14,7 in St Louis
12,6 in Chicago 17,4 in San Krancisco 14,7 in Kalkutta
29,6 in Bombay 37,6 in Madras 44,9

Beim Beginn der Berichtswoche herrschten an den ost
und mitteldeutschen Beobachtungsstationen westliche und süd
westliche an den süddeutschen und in Köln östliche Luft
strömungen die aber fast allgemein in östliche und südöst
liche in Süddeutschland in nordöstliche umgingen und meist
auch bis an das Ende der Woche vorwiegend blieben nur
in Konitz ging der Wind nach West Die Temperatur
der Lust war auch in dieser Woche noch besonders in Süd
deutschland eine sehr niedrige Niederschläge erfolgten nur
spärlich Der Druck der Luft war während der ganzen
Woche ein selten hoher Die Sterblichkeitsverhältniffe der
meisten größeren europäischen Städte haben sich im Ver
gleich zur vorangegangenen Woche nicht günstiger gestaltet
Für die deutschen Städte stieg die allgemeine Sterblichkeus
verhältnißzahl aus 26,5 von 26,3 der Vorwoche auf 1000
Bewohner und aufs Jahr gerechnet Doch ist der Antheil
des Säuglingsalters an der Gefammtsterblichkeit ein wenig
kleiner geworden Von 10000 Lebenden starben aufs Jahr
berechnet 82 Kinder unter 1 Jahre gegen 84 der Vorwoche
in Berlin 80 Unter den Todesursachen wurden von den

Infektionskrankheiten nur typhöse Fieber und in außerdeut
schen Städten Pocken seltener Masern Scharlachfieber und
diphtherische Affektionen häufiger Mit besonderer Bösartig
keit traten die Masern in Münster Erfurt und Liverpool
auf auch in Dortmund Essen Bochum Wien steigt die
Zahl der Todesfälle während sie in Leipzig Hamburg und
Kopenhagen abnimmt Das Scharlachfieber herrscht in
Hamburg München Straßburg London Liverpool auch in
Duisburg wird die Zahl der dadurch bedingten Todesfälle
wieder größer Diphtherie fordert in den meisten größere

Donnerstag den 1 Januar

Städten besonders in Wien Berlin Danzig Hamburg
Warschau u a zahlreiche Opfer Typhöse Fieber wurden
in Dortmund und Petersburg häufiger in Barcelona zeigt
die Epidemie einen erheblichen Nachlaß Todesfälle an Fleck
typhus werden aus Bukarest 1 aus Petersburg 11 gemel
det Sterbesälle an Darmkatarrhen der Kinder übersteigen
noch immer in Breslau München Hamburg Straßburg
und Petersburg die gewöhnliche Zahl Der Keuchhusten
zeigt sich in Königshütte Hamburg Krefeld Straßburg noch
immer öfter in London verläuft er sehr bösartig Des
gleichen bedingen akute Entzündungen der Athmungsorgane
ungemein viele Todesfälle in London in der Berichtswoche
716 PockentodeSfälle zeigen in Wien London Petersburg
Bukarest Barcelona eine Abnahme in Prag blieb sie die
gleiche wie in der Vorwoche in Pest stieg sie auf 7 in
Paris auf 51 Aus Warschau Odessa und Kadix wird je
1 Pockentodesfall aus Berlin 1 an Varicellen gemeldet

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Konsistorial

svekretär Friedrich Karl Brunkau zu Magdeburg den
Charakter als Rechnungs Rath verliehen

Der Amtsgerichts Rath Walther in Torgau ist
als Landgerichts Rath an das Landgericht in Torgau versetzt
Der RechtSanwalt und Notar Justiz Rath Berndt in
Nordhausen ist gestorben

Weißenfels Im Sprechsaal des Kreisbl finden
wir einer Anzeige der Direktion der thüring Eisenbahn
Gesellschaft gegenüber nach welcher auf sämmtlichen Stationen

die der Gotha Leinefelder Bahn ausgenommen an
Sonn und Festtagen den drei Festtagen zu Ostern
Pfingsten und Weihnachten ferner Neujahrstag Gründon
nerstag Charsreitag Himmelfahrt den Bertag hat die
Direktion noch übersehen Billets 4 Klasse nicht mehr
zur Ausgabe gelangen Das ist ein Faktum Viele Leute
zerbrechen sich die Köpfe warum dies geschehen ohne das
Richtige zu errathen wir beklagen im Interesse des Arbei
ters der die Woche hindurch schwer arbeitet am Sonn
ooer Festtage für ein geringes Geld einen Ausflug oder einen
Besuch machen will diese Maßregel aufrichtig halten die
selbe aber von Seiten der Direktion dem Treiben gewisser
Industrieller oder sonst gut situirter Personen gegenüber für
vollständig gerechtfertigt

Treten wir einmal den Ursachen dieser Direktionsmaß
regel näher so wird die Letztere betreffs der Härte der ar
beitenden Klasse zwar nichts verlieren indessen eine gewisse
Berechtigung für sich in Anspruch nehmen können

An den Billetschalter tritt ein Bursche drei Billets
4 Klasse nach Leipzig fordernd er zahlt das Geld dafür
und erhält sie um schleunigst zu verschwinden und diese Billets

dem auf dem Perron harrenden Fabrikanten irgend welchen
Artikels seinem Meester einzuhändigen Der Herr fein
gekleidet rauscht mit Frau und Tochter in den Wartesaal
zweiter Klasse um noch einen Schnitt Bayrisch oder eine
Tasse Kaffee zu genießen und trifft dort zu seiner Freude
noch einen Kollegen Gestern Abend haben Beide Seat um
die Dreier gespielt und freuen sich möglicherweise über den
gemachten Gewinn Du fährst doch auch vierter Na
ob fahre ich vierter Nach Eorbetha Merseburg Halle
Leipzig einsteigen ruft der Portier und hinaus wogt die
Menge an die Wagen deS heranrollenden Zuges Der
Herr Fabrikant mit Frau und Tochter nebst Freund befin
den sich gerade vor einem Coups erster Klasse dessen Thür
geöffnet ist der Schaffner fragt mit Hinweis auf die offene

Thür Erste Klaffe
Ein langgedehntes Neeeeee entschlüpft den Lippen

der Aufgeforderten und mit linksum gehen sie den Zug
entlang um einen Wagen vierter Klasse die beiden
Herren kennen dieses Vehikel schon lange die beiden weib
lichen Wesen besteigen es vielleicht zum ersten Male und
daher mit verlegen spähenden Mienen zu okkupiren
Man fährt ja nach Leipzig vielleicht um im Neuen Theater
einen Theil der Nibelungen Trilogie zu hören oder sich
sonst des Lebens zu erfreuen und führt ein kleines Hand
köfferchen mit sich wahrscheinlich zur Fürsorge Toilette
gegenstände enthaltend Im Wagen finden sie außer Leu
ten denen ein Billet sür eine andere Klasse zu lösen der
Geldbeutel verbietet noch Freund A mit seiner Frau und
Freund B mit Tochter sowie Freund C mit zwei Söh
nen lauter Personen die ihrer gesellschaftlichen Stellung
und ihren Mitteln nach wohl mindestens die dritte Klasse
zu benutzen verpflichtet sind Welche Ueberraschung Aus
dem Handköfferchen entwickeln sich zwei sehr sinnreich kon
struirte Klappstühlchm welche aufgestellt und sofort von
Frau und Fräulein Tochter besetzt werden Ganz bequem
auch die Freunde A B C haben solche Stühlchen mit sich
und nun placiren sich die Herrschaften ganz gemüthlich
über diejenigen Menschen spottend welche so dumm sind

keinen Klappstuhl zu besitzen und dritter Klasse zu fahren
Kistchen und Handtaschen verschiedenen Inhalts erstere auch
manchmal leer dienen als Sitzplätze es ist ja so hübsch
und so billig in der vierten Klasse

So wie wir es hier geschildert geht es nicht nur auf
der leipziger Tour sondern auch im Sommer an Sonn
tagen bei den Extrazügen nach Köfen und weiter hinaus zu
Daß durch solche Vorgänge die Direktion der thüringischen
Eisenbahn veranlaßt worden ist dem wenig anständigen
Gebahren einzelner Personen leider auf Kosten der ärme
ren Klassen ein Ziel zu setzen können wir ihr nicht ver
denken Wir können nur Denjenigen welche durch diese
unsere Rüge sich getroffen fühlen sollten zurufen Bean
sprucht Ihr in der menschlichen Gesellschaft eine gewisse
Stellung so habt Ihr auch die Pflicht übernommen der

1880

selben angemessen Euch zu bewegen Gewöhnlich pflegen
die Personen welche wir durch vorstehende Schilderung zu
charakterisiren versuchten die minder begüterten oder armen
Mitmenschen mit einer gewissen Herablassung zu behandeln
indessen nicht zu verschmähen sich mit den Letzteren auf
eine Stufe zu stellen wenn die Gelegenheit geboten wird
einige Pfennige sparen zu können Das zu sagen hielten
wir für unsere Pflicht und hoffen wir durch das Gesagte
der Direktionsmaßregel gegenüber aufklärend gewirkt zu

haben rTodesfälle
Am 27 d M starb zu Berlin der Oberstaats

anwalt a D Julius v Bonin im Alter von 68 Jahren
Derselbe war bis zu seiner vor einigen Jahren erfolgten
Pensionirnng Oberstaatsanwalt beim Appellationsgericht in
Greifswald und gehörte dem Abgeordnetenhause von 1852
bis 1870 in allen Legislaturperioden mit Ausschluß der
achten und neunten als konservatives Mitglied und Ver
treter des ersten bezw zweiten kösliner Wahlbezirks an

Am 29 d M ist zu Danzig der Geh Kommerzienrath
Theodor Bischoff im 65 Lebensjahre verstorben Als
Vertreter des 2 Marienwerder Wahlbezirks gehörte er dem
Abgeordnetenhause in der XI und XII Legislaturperiode
von 1870 bis 1876 an und war Mitglied der national

liberalen Fraktion

Zur Scharlach Ltiftung
Den geehrten früheren ehemaligen Schülerinnen des

Herrn Schuldirektor Fr Scharlach so wie sämmtlichen
hochgeehrten Gönnern der Scharlach Stiftung fühlt sich das
unterzeichnete Comite auf diesem Wege für verpflichtet für
die vielen Beweise von Geschenken und lieben Gaben welche
theils an weiblichen Handarbeiten so wie an sonstigen Ge
schenken bis jetzt bei dem unterzeichneten Comits zu der be
vorstehenden Lotterie und dem Bazar eingegangen sind hier
durch seinen wärmsten Dank auszusprechen und bittet zugleich
hiermit die noch ferner sür die Stiftung in Arbeit befind
lichen Geschenke und sonstigen lieben Gaben bis Ende Ja
nuar 1880 an die Unterzeichneten abliefern zu wollen

Fräulein Pauline Meinet Dacbritzgaffe 7 Frau
Dr Straffer Harz 9 Frau Emilie Berger Wu
chererstraße 13 Frau Mathilde Heckert geb Schäfer
Mühlweg 48 Frau Rausch Martmsgaffe 19 Frau
Scope Landwehrstraße 16 Frau May Brunnen

platz 4 Fräulein Höhne alter Markt 5
Fräulein Sellheim Barfüßerstraße 16

Auch werden Beiträge in der Expedition des Tages
blattes freundlichst gegen Quittung entgegengenommen

Für die Nothleidenden

in Ober Schlesien
sind ferner eingegangen

G L 2 F B 1 M S 1 Frauv B 1 Pack Sachen Frau G 2 Frau v L 1,50
F H 6 Ungenannt 1 Pack Sachen F U 1

Summa 14,50
Hierzu 29 Quittung 1689,44 Sa Sa 1703,94

Hiermit schließen wir unsere üsammlung mit dem
herzlichsten Danke gegen die gütigen Geber Gott lohne
alle Gutthat

Die Expedition sowie die Filialen des Halleschen
Tageblattes
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Uebersicht der Witterung am 30 Dezember 1879
Während im Osten die starke Abnahme des Luftdrucks

noch fortdauert ist über Irland und Schottland bei starken
bis stürmischen Winden wieder neues starkes Fallen des Ba
rometers eingetreten und macht Wiederholung und Fortdauer
der stürmischen Witterung im Nord und Ostseegebiete wahr
scheinlich Ueber ganz Deutschland wo jetzt überall Thau
wetter eingetreten ist herrscht böiges vielfach regnerisches
Wetter bei stellenweise stürmischen westlichen Winden Da
gegen dauert die strenge Kälte im inneren Rußland noch
fort Valentia hatte in der Nacht schweren Südweststurm
von Gewitter und Hagel begleitet Nizza Nord leicht
wolkenlos xlus 3 Grad



Bekanntmachung
In den nächsten Tagen werden den hiesigen Hausbesitzern behufs Berichtigung des

städtischen Miethssteuerkatasters wieder Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Januar
k I 1 Quartal eingetretenen Wohnungs und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Bermiether oder sür dessen Rechnung
einem Dritten zu zahlen zu liesern oder zu leisten hat also auch übernommene Steuern c
Der Werth der nicht im baaren Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch Ab
schätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind in den ersten drei Tagen von der Zeit der Ein
händigung ab gerechnet zur Abholung bereit zu halten

Erfolgt letztere aber nach dieser Zeit nicht so sind die
nicht abgeholten Formulare bei unserem MietlMener Mrean
anf dem Rathhause 2 Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Halle den 17 Dezember 1879 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bei der heute stattgehabten Neuwahl eines Stadtverordneten an Stelle des die Wahl
ablehnenden Maurermeisters Herrn Carl Müller ist im 4 Bezirk der III Abtheilung auf
die 6jährige Wahlperiode vom 1 Januar 1L80 bis 31 Dezember 1885 der Herr Amt
mann Wilhelm Reinecke Hierselbst zum Stadtverordneten gewählt worden

Gegen das stattgehabte Wahlverfahren kann von jedem stimmfähigen Bürger inner
halb zehn Tagen nach dieser Bekanntmachung bei der Königlichen Regierung zu Merseburg
Beschwerde erhoben werden

Halle den 29 Dezember 1879 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Gastwirth Max Mähnicke zu Spickendorf ist als öffentlicher Fleischbeschauer
anerkannt und verpflichtet worden

Halle a/S den 22 Dezember 1879 Der lönigl Landrath des Saalkreises
Geheime Regierungs Rath

C v Krosigk
Bekanntmachung

Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Militair StaMM
rollen pro 1878 und 1879 die Formulare zu den neuaufzustellenden Stammrollen des
Jahrganges 1880 sowie die an die Herren Geistlichen abzugebenden Formulare zu den Ge
burtslisten in nächster Zeit zugehen werden werden hierdurch angewiesen nach Empfang
dieser Formulare sofort mit den Lorarbeiten zur Aufstellung resp Ergänzung der Stamm
rollen vorzugehen und die übliche Bekanntmachung behufs Anmeldung zur Stammrolle
zu erlassen

Spätestens bis zum 15 Februar 1880 möglichst aber schon früher
sind mir die vervollständigten und die neuaufgestellten Stammrollen mit dem Geburtsextrakte
pro 1860 und den von auswärts Geborenen unbedingt vorzulegenden Geburtsscheine
bei Vermeidung der Abholung durch expresse Boten einzureichen

Sollte sich irgendwo noch ein älterer Militairpflichtiger Restant aus den Jahr
gängen 1857 und zurück zur Neuaufnahme in die Stammrolle anmelden so ist mir ein
besonderes National desselben einzureichen

Halle a/S den 16 Dezember 1879 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

C v Krosigk
Kirchliche Wahlen

Die Unterzeichneten fordern die stimmberechtigten Mitglieder der Marien
gemeinde auf sich zu einer Besprechung nud Verständigung über die am nächsten
Sonntage borzunehmenden Wahlen sür den Gemeinde Kirchenrath und die
Gemeinde Vertretung

am Freitag den Z Januar Abends 8 Uhr
im Saale der

zu versammeln

Kirchenwahl
Zur Besprechung der kirchlichen Wahlen erlauben wir uns die

wahlberechtigten Mitglieder der St Ulrichsgemeinde
si Freitag den Z Januar AbeuSs 8 Uhr in Sas

Sta tschiitze I,aus kl Saal
mit der Bitte um zahlreiche Betheiligung hierdurch einzuladen

n v vrt L jllUKirchliche Wahlen
In der gestern Abend in der goldenen Rose stattgefundenen Vor Versammlung von

Wahlberechtigten der Glauchaischeu Gemeinde wurden den Wählern zu der am Sonntag
den 4 Januar 1880 stattfindenden Ergänzungswahl folgende Herren vorgeschlagen

Für den Gemeinde Kirchenrath
Herr Geheimerath Dr Kramer Herr Samtätsrath Dr Hüllmann

Herr Maurermeister Fr Knhnt
Für die Gemeinde Vertretung

Herr Inspektor Berger Herr Administrator Boiiardt Herr Oberlehrer Geist
Herr Fischermeister W Hoffmann Herr Lehrer Leopold Herr Stadtrath a D Richter
Herr Fabrikant Th Pretzler Herr Rentier A Schmidt Herr Kunstgärtner Rosch

Herr Zimmermeister Pfaul Herr Fabrikant C Köjewitz
Herr Fabrikant Gustav Elitzsch

Vlllti
Sonnabend den 3 Januar 1880

von Mittags 1 Uhr ab versteigere ich Geist
straße 50 3 goldene Armbänder Brechen
Ohrringe 3 Siegelringe u a m

AKüIIti Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 3 Januar 1880
von Mittags 1 Uhr ab versteigere ich Geist
straße 50 1 Nähmaschine mehrere Kommo
den Tische Stühle und viele andere Gegen
stände Alüllvr Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 3 Januar 1880
von Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich
Geiststraße 50 eine Parthie Federbetten
1 Schreibsekretair 1 Kleidersekretair Sophas
Kleiderschränke Tische Spiegel 2 Schneider
tische Kommoden und viele andere Gegenstände

Gerichtsvollzieher

Souuabeud den 3 Januar 1880
Mittags 1 Uhr versteigere ich Geiststraße 50
einen neuen Preschwagen

Gerichtsvollzieher

Fortepiano wegen Umzug billig zu ver
kaufen Bernburgerstr 16 i L
A iiksek I 2SSQ2SQ

g Liter 1,50 bis 3
Feinsten uud DivSorten n g Liter 1 bis3 feinsten Kemg Liter 8

t//
8 DomPlatz 8
Ein fast neuer weißer Kinder

wagen ist sehr billig zn verlaufen
Schulberg 7 II

Fasteubretzeln
von Sonnabend den 3 Januar an 2mal
täglich frisch in der Bäckerei

Alter Markt Nr 4 WM

Ich bin willens mein seit vielen Jahren
betriebenes gut eingerichtetes Material und
Viktnalim Geschäst mit sämmtl Jnvent kränk
lichkeitsh abzuge ben Off K M Exped

Verkaufe wegen Aufgabe dieses
Artikels zn und unter Sem Selbst
kostenpreise

Mark t n Klem schmieöe n Ecke

Hund2 dänische Doggen
und Hündin verkauft

Königstraße 19 III Laden
Sekretäre Kommoden Tische u Stühle

Schränke u s w verk billig Fleischergasse 31

Ein in Küche und Hauswinhschast gut er

sch Wachet
wird zum 15 Februar gesucht von

Frau
Leipziger Platz 3 1 Treppe

Wegen Krankheit des jetzigen findet em
fleißiges Mädchen fofort guten Dienst bei

Amalie Ehrhardt Sieintho r 5
Köchinnen für hier n aüszery Haus

U Viehmädcheil sofort gesucht durch
Fr Deparade gr Schlamm 10

Gesucht sofort 2 Kiuderfraueu 4 tüch
tige Köchinnen für Privaty 1 sür Re
stauration mehrere anst Dienstmädchen

Meidung erb das EompiVlüMM von Emma Lerche
großer Schlamm 9

Eine ordentliche Pcrjvn zum Reinigen der
Straße wird gebucht Steinweg 36
Ein Mädchen z Äufw es W eidenplan 4,1
Eine ehrl Aufwartung für den Vor

mittag gesucht Niemeyerstraße 13 part

Trunksucht 5 7
Stadium beseitigt unter Garantie auch ohne
Lorwissen des Patienten und ohne der Ge
sundheit zu schaden der Erfinder der gegen
oiese Leidenschaft gerichteten Radikalkuren Th
Kouetzky Spezialist für Trunksuchtlewende
Äerltu N Beruauerstraße 84 Die zweck
entsprechende Wirksamkeit der von mir erfun
denen Mittel ist von Patienten vor Königlich
Preußischen und Königlich Bayerischen Kreis
gerichten eidlich bestätigt und von einem Sa
mtätsrath geprüft Man wende sich deshalb
direkt an mich und lasse Nachahmer unbeachtet
da mehrere derselben sogar ihicn Namen und
Atteste fälschen und überhaupt Schwindel
treiben Amtlich beglaubigte sowie eidlich
bestätigte Atteste gratis und sranco

Güter u Kapitalgefchäste vermittelt

I Man enstraße 1 I
Gr Plissebreunerei Briiderstrasze 13

festlie gend glanztos schne l l billig

Kranke und Leidende
mache auf mein weltbekanntes Heilverfahren
aufmerksam speziell für Hautkranke trockene
und nasse Flechten Hautausschläge Wun
den Schwächezustände selbst in den hart
näckigsten Fällen Baudwurm Magenlei
den jeder Art heile schnell sicher und ohne
Berussstörung Bei Nichterfvlg zahle Ho
norar zurück

Meine Broschüre Heilmethode welchi
mein Heilverfahren in klarer verständliche
Sprache erläutert erhält Jeder für 40
franco zugesandt

HkÄttein Hannover
Cellerstraße 147

Persönlich zu sprechen in Halle a/S am
1 n 2 Januar im Hötel zum goldenen
Löwen von früh 9 bis Nachmittags 5 Uhr
und weiter jede Monat

1000 Mark als 2 Hhpoth sogleich oder
später gesucht Werthe Adressen bitte unter
F A in der Exped d Bl niederzulegen

10 000 bis 12000 Mark
z 1 Hyp a ein städt Grundst z 1 April
od früher auszul Off N N 100 Exped

Ein Hut am 1 Feiertag auf dem Bahn
hof vertauscht Umzutauschen

Königsstraße 24 II links
Daselbst wird zum 15 Febr ein ordentl

reinliches Dienstmädchen gesucht

Ein verloren Gegen
Belohn abzugeben sb

Ein brauner und ein grauer Filzhnt
gefunden Bernburgerstratze 4 Sout

Hausmauu AlüIIer

kür sämilltlieiiv Zeitungen Deatseli
litiills ullti Äes Auslandes

LtrsnAstö Oisiirstioll eitunAs X taloZö
gratis Höeksts Rabatts

Gründl Privatunterricht erth ein swä
xiiii Ges Off u l 8 in d er Egz erb

IM Prinz Carl
Mein neuer Kursus beginnt Montag den

12 Januar Ges Anmeldungen für Da
men n Herren nimmt entgegen

Hochachtungsvoll

A TanzlehrerBergqasfe 4
Honorar 9 Mark

AM Theater
Donnerstag den 1 Januar 1880

Mit aufgehobenem Abonnement

Prolog
von tu ongesprochen von Frl Trnhn

Zum ersten Male
Am ersten Sonntag

Lustspiel m 1 Akt von Tempel
Zum ersten Male

HV r i I skv ZKi Ä
Schwank in 1 Akt von Paul Perron

Zum ersten Male

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Sittenfeld
Zum ersten Male

Herrn Schulze s Morgenschuhe
Schwank in 1 Akt von Hans Wachenhnsen

Freitag den 2 Januar 1880
Vorstellung im 3 Abonnement

Zum 6 Male
Wohlthätige Frauen

Lustspiel in 4 Akie vo L Ärronge

Xz sxör lksÄ tsi
Im kühlen Brunnen

Heute Donnerstag 2 grotze Vorstel
lungen Ansang 4 und 7 Uhr Reus
j ahrSmärchen in 3 Abth nebst einem Ballet

Neues Theater
Donnerstag den 1 Januar 1880

An Zkv v z I rHi 08868
v d Eapelle d Stadtmusikdirekt W Halle
Ansang 8 Uhr Entrs 30 Pfg
Kavli Äeiu Loueert

Donnerstag den 1 Januar 1880

Llr088v8

von der 40 Mann sta rken Kapelle des Stadt
Musikdirektor

Anfang 3 Uhr Entree 30
Mlvl ur lulpv

Donnerstag den 1 Januar 1880

Am tvuv I iIrio u
von den Solisten des Halle schen

Stadtorchesters
Ansang 8 Uhr Entrse 30 Pfg

Sladtmusik direktor

Kaiser Wilhelms Halle
Zum Neujahrstag von 4 Uhr an

Abends

Ansang 7 Uhr
WilÜsIviMZis

zu Giebichenstetu
Heute zum Neujahrslage von Nachmittag

ab Tan zmusik Mülivr

Sieujahrstag Tanzmusik

Mittagstisch
Zum 1 Januar errichte einen kräftigen

Mittagstisch 5 Portion imzl 1 Seidel
Bier oder Tasse Kaffee 65 H

rivoli artv chrauckenstr
Hall Turu Verein

Montags und Donnerstags Uebnng
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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